
.!1tJtJ der Beilägen zu den stenogTz;::hischen Protokollen des Nationalrale§ 

Präs.: 3 O. Mai 1972 

An fra g e 

der Abgeord."eten DDr.KöNIG, L''llSo'V>o'll\e-t, ]'r, s,,)cW;""'<c[r' 
und Genossen 
an den Bundesminister ,für Finanzen 
betreffend etappenweise Ver~'lirklichung de~ Forderungsprogrammes 
des Österreichischen Zivilinvalidenverbandes 

Anläßlich des 13.vlelt-InvalideD:tages am 28.5.1972 hat sich der 
,Herr Sozialminister für eine etappenweise Verwirklichung des 
Forc1rungsprogrammes des Österreichischen Zivilinvalidenverbandes 
ausgesprochen. Aus diesem Grunde richten die gefertigten Abgeordneten 
an den Bundesminister f,ür Finanzen'nachstehende 

A n fra g e • • 

1) In welchem Ausmaß gibt es derzeit Zollbefreiungen bei der 
Einfuhr von Heilbehelfen für Behi.nderte? 

2) Sind sie' bereit in ähnlicher Weise wie die Schweiz den Import 
von Hilfsmitteln für KBrperbehinderte, insbesondere soweit 
diese im Inland nicht hergestellt werden, von allen Eingangs­

gebÜhren frei zu stellen? 

3) vJenn ja, wann ist rui t einer diesbezüglichen Vorlage zu rec:b...nen? 
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